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Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Basis gewichtet 1292 1007 285 126 168 243 342 412 623 669 560 400 296

Sie reisen können, wohin Sie wollen

Besonders wichtig 51 53 41 54 54 53 46 51 51 50 48 52 51
Eher wichtig 34 32 38 35 33 32 35 33 33 34 33 34 37

Eher unwichtig 11 10 15 3 10 14 14 11 12 11 13 11 9
Völlig unwichtig 4 4 6 8 3 1 5 4 3 5 5 3 3

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - 1 - - - - - 1 1 - 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

jeder glauben kann, woran er möchte

Besonders wichtig 64 67 57 59 71 70 60 65 64 65 62 63 72
Eher wichtig 29 27 33 20 22 26 35 30 27 31 34 27 22

Eher unwichtig 4 3 7 6 5 3 3 3 5 2 2 5 5
Völlig unwichtig 2 2 2 10 1 1 1 1 3 1 1 4 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 5 1 - 1 1 1 1 1 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

jeder seine Meinung frei äußern kann

Besonders wichtig 82 84 74 78 84 86 81 80 83 80 82 80 84
Eher wichtig 18 16 23 21 15 13 19 18 16 19 17 19 15

Eher unwichtig - - 2 1 - 1 - 1 1 - - 1 1
Völlig unwichtig - - 1 - - - - 1 - 1 1 - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - - - - 1 - - - - - - - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

die Presse und die Forschung frei sind

Besonders wichtig 55 58 48 55 50 53 53 61 64 47 53 49 67
Eher wichtig 35 33 39 32 39 37 38 29 29 40 34 40 29

Eher unwichtig 7 7 7 10 10 9 7 3 5 9 9 9 3
Völlig unwichtig 2 1 4 1 1 1 1 3 1 2 2 1 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 2 2 - - 1 3 1 2 2 1 1
Keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 2 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

man das Recht hat, für seine Meinung zu
demonstrieren

Besonders wichtig 51 53 45 41 56 58 57 44 58 45 49 50 58
Eher wichtig 38 36 44 34 33 33 35 45 32 43 39 38 34

Eher unwichtig 8 8 8 15 9 8 6 7 7 9 8 9 7
Völlig unwichtig 2 2 2 4 2 1 1 4 2 3 3 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 6 - - 1 - 1 - 1 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

man das Recht hat, den Beruf zu ergreifen, den man
möchte

Besonders wichtig 70 72 63 77 77 70 66 69 68 72 70 70 69
Eher wichtig 27 25 34 22 22 26 31 29 29 26 28 27 28

Eher unwichtig 2 2 2 1 1 3 2 1 2 1 1 2 3
Völlig unwichtig - - - - - 1 - - - - - 1 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 - - - 1 1 1 1 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Männer und Frauen die gleichen Rechte haben

Besonders wichtig 83 83 83 84 84 82 84 81 79 86 79 85 85
Eher wichtig 15 16 15 9 15 15 16 18 19 12 19 14 13

Eher unwichtig 1 1 1 4 1 2 - 1 2 1 1 1 2
Völlig unwichtig 1 - - 3 - - - - - 1 1 - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - - 1 - - 1 - - - - - - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

man in seiner Freizeit tun und lassen kann, was man
möchte

Besonders wichtig 58 59 52 48 69 56 56 58 61 54 59 57 55
Eher wichtig 34 33 40 50 25 32 35 34 30 39 35 34 35

Eher unwichtig 5 5 5 1 6 9 6 4 6 4 4 6 6
Völlig unwichtig 1 1 2 1 - 1 1 1 2 1 - 1 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 2 1 - - 2 2 3 1 2 2 2 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 4 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

es eine freie Marktwirtschaft gibt

Besonders wichtig 48 52 36 40 39 54 50 50 50 47 52 46 43
Eher wichtig 43 41 47 46 52 35 43 42 41 44 39 47 46

Eher unwichtig 6 5 13 7 8 9 5 5 7 6 5 6 9
Völlig unwichtig 2 1 3 5 1 - 1 2 2 1 2 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 2 - 2 1 1 - 2 2 - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

alle Parteien die gleichen Chancen haben, an die
Regierung zu kommen

Besonders wichtig 31 33 26 18 27 33 36 33 38 25 32 30 32
Eher wichtig 40 39 43 42 40 40 40 39 35 44 38 40 43

Eher unwichtig 19 19 19 28 27 19 16 16 17 22 17 23 17
Völlig unwichtig 6 5 10 7 5 6 5 7 7 6 7 5 5

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 3 3 2 5 1 2 3 3 3 2 4 2 3
Keine Angabe 1 1 - - - - - 2 - 1 2 - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

alle Menschen die gleichen Chancen bei der
schulischen Ausbildung haben

Besonders wichtig 85 85 86 86 86 87 87 82 85 85 83 89 83
Eher wichtig 14 14 13 14 13 10 11 17 13 14 16 10 13

Eher unwichtig - - - - 1 1 1 - 1 - - - 2
Völlig unwichtig - - - - - 1 - - - - - - 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 - - 1 1 1 1 1 1 1 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Einkommensunterschiede möglichst gering gehalten
werden

Besonders wichtig 40 37 47 24 34 36 42 47 35 44 46 40 23
Eher wichtig 36 35 39 37 35 35 35 39 35 38 38 39 33

Eher unwichtig 17 19 10 28 27 22 16 7 23 11 9 15 34
Völlig unwichtig 3 4 2 6 2 6 4 - 4 2 2 3 7

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 3 4 2 5 2 1 2 6 3 4 4 3 2
Keine Angabe 1 1 - - - - 1 1 - 1 1 - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

alle Menschen vor dem Gesetz gleich behandelt
werden

Besonders wichtig 88 88 88 85 88 90 89 87 92 84 86 88 92
Eher wichtig 10 11 9 9 11 9 10 11 7 13 11 10 7

Eher unwichtig 1 1 2 6 1 1 1 1 1 2 2 1 1
Völlig unwichtig - - - - - - - - - - - - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 1 - - - - 1 - 1 1 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

vom Staat eine möglichst umfassende soziale
Absicherung gewährleistet wird

Besonders wichtig 59 57 66 44 55 57 60 65 59 59 66 60 43
Eher wichtig 34 35 29 46 35 34 35 30 33 35 30 34 43

Eher unwichtig 5 6 3 10 8 8 3 2 6 4 1 5 13
Völlig unwichtig 1 1 1 - - 1 2 - 1 1 1 - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 - 2 - - 3 1 1 2 1 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 7 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

man völlig frei über sein Eigentum verfügen kann

Besonders wichtig 77 79 72 69 85 76 75 79 75 79 77 83 68
Eher wichtig 20 18 26 26 13 21 23 17 20 19 19 16 27

Eher unwichtig 2 2 1 - 2 3 1 2 3 1 2 1 4
Völlig unwichtig - - 1 - - - 1 - 1 - - - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 - 5 - - - 2 1 1 2 - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

soziale Unterschiede möglichst gering gehalten
werden

Besonders wichtig 53 51 59 52 56 50 50 55 52 53 54 55 46
Eher wichtig 36 38 30 33 32 39 35 38 34 38 38 35 37

Eher unwichtig 7 8 6 9 9 10 9 3 9 5 4 7 13
Völlig unwichtig 2 1 3 3 3 1 2 1 2 2 1 2 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 2 2 3 - - 4 2 3 2 3 1 1
Keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 8 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

der Staat in der Marktwirtschaft für sozialen
Ausgleich sorgt

Besonders wichtig 44 43 48 47 34 43 45 46 41 47 47 44 37
Eher wichtig 44 45 39 44 47 44 41 45 44 43 42 46 48

Eher unwichtig 8 8 9 8 18 9 11 3 12 5 6 8 12
Völlig unwichtig 2 2 2 1 1 2 2 1 2 2 1 1 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 2 2 - - 2 1 4 1 3 4 1 1
Keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 9 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Sie reisen können, wohin Sie wollen

Besonders wichtig 51 52 37 54 42 48 61 51 52 61 39 47 45 45
Eher wichtig 34 33 43 32 35 39 29 29 23 31 34 33 36 33

Eher unwichtig 11 12 16 8 15 9 7 12 17 7 21 15 14 13
Völlig unwichtig 4 3 4 4 8 4 2 8 7 1 6 4 5 9

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - - - 2 - - 1 - 1 - - 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

jeder glauben kann, woran er möchte

Besonders wichtig 64 64 53 67 68 61 68 65 69 82 66 61 60 69
Eher wichtig 29 30 22 28 28 34 22 28 26 12 33 28 34 29

Eher unwichtig 4 3 13 3 3 3 5 6 2 6 - 5 3 1
Völlig unwichtig 2 3 2 1 1 2 4 1 2 - 1 1 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 10 1 - - 1 - 1 - - 5 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 10 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

jeder seine Meinung frei äußern kann

Besonders wichtig 82 82 91 78 84 82 82 83 82 88 71 84 78 82
Eher wichtig 18 17 8 20 16 17 18 16 15 11 28 16 21 18

Eher unwichtig - 1 1 1 - - - 1 1 1 - - 1 -
Völlig unwichtig - - - 1 - 1 - - 1 - 1 - - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - - - - - - - - 1 - - - - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

die Presse und die Forschung frei sind

Besonders wichtig 55 55 47 61 48 57 61 61 67 66 51 51 48 43
Eher wichtig 35 37 29 29 37 37 32 29 26 22 34 34 42 34

Eher unwichtig 7 7 20 5 8 3 5 9 3 7 11 10 9 19
Völlig unwichtig 2 - 4 1 6 - 1 - 4 - 4 4 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 - 3 1 3 - 1 - 5 - 1 - 3
Keine Angabe - - - 1 - - 1 - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 11 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

man das Recht hat, für seine Meinung zu demonstrieren

Besonders wichtig 51 56 49 46 44 43 57 57 72 70 61 51 42 50
Eher wichtig 38 35 30 43 39 45 33 34 22 16 34 30 47 46

Eher unwichtig 8 7 9 7 13 6 8 9 4 11 3 11 10 1
Völlig unwichtig 2 2 2 4 3 5 2 - 2 - 2 4 1 3

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 10 - 1 1 - - - 3 - 4 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

man das Recht hat, den Beruf zu ergreifen, den man möchte

Besonders wichtig 70 71 68 68 74 65 73 73 80 74 53 75 69 65
Eher wichtig 27 26 29 30 25 32 24 24 18 24 46 23 29 34

Eher unwichtig 2 3 3 - 1 3 1 3 - 2 1 - 2 1
Völlig unwichtig - - - - - - - - - - - 1 - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - - 2 - - 2 - 2 - - 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 12 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Männer und Frauen die gleichen Rechte haben

Besonders wichtig 83 84 86 80 84 76 89 81 85 94 67 86 80 82
Eher wichtig 15 15 14 19 12 22 9 17 12 6 27 13 17 17

Eher unwichtig 1 1 - 1 2 1 2 1 1 - 6 1 1 -
Völlig unwichtig 1 - - - 2 - - 1 1 - - - 2 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen - - - - - 1 - - 1 - - - - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

man in seiner Freizeit tun und lassen kann, was man möchte

Besonders wichtig 58 59 40 59 54 61 55 50 55 58 69 63 52 65
Eher wichtig 34 32 50 34 41 32 41 41 31 34 14 31 38 25

Eher unwichtig 5 7 4 3 4 5 2 5 13 6 12 6 5 3
Völlig unwichtig 1 1 2 1 1 - - 2 1 2 5 - 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 1 4 3 - 2 1 2 - - - - 3 6
Keine Angabe - - - - - - 1 - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 13 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

es eine freie Marktwirtschaft gibt

Besonders wichtig 48 49 54 47 45 54 48 51 44 43 57 42 49 38
Eher wichtig 43 43 28 44 44 43 44 44 41 40 35 41 41 54

Eher unwichtig 6 7 4 5 9 3 6 5 12 14 5 11 5 6
Völlig unwichtig 2 - 12 3 1 - 1 - 3 - 1 6 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 2 1 1 - 1 - - 3 2 - 3 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

alle Parteien die gleichen Chancen haben, an die Regierung zu
kommen

Besonders wichtig 31 34 34 31 21 24 36 39 55 34 27 34 24 34
Eher wichtig 40 37 32 40 51 43 39 42 23 46 41 31 45 29

Eher unwichtig 19 20 15 17 22 22 17 13 16 14 18 21 20 22
Völlig unwichtig 6 6 6 8 5 8 4 1 6 3 14 10 6 8

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 3 2 13 3 1 3 2 5 - 3 - 4 2 7
Keine Angabe 1 1 - 1 - - 2 - - - - - 3 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 14 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

alle Menschen die gleichen Chancen bei der schulischen
Ausbildung haben

Besonders wichtig 85 89 82 80 82 82 87 78 88 95 90 88 82 88
Eher wichtig 14 9 18 19 18 15 12 19 12 5 4 12 16 12

Eher unwichtig - 1 - - - 1 - 3 - - 2 - - -
Völlig unwichtig - - - - - - 1 - - - 4 - 1 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 - 1 - 2 - - - - - - 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Einkommensunterschiede möglichst gering gehalten werden

Besonders wichtig 40 36 42 46 40 35 43 24 47 31 24 48 42 41
Eher wichtig 36 36 36 37 35 39 35 34 46 38 28 31 40 28

Eher unwichtig 17 22 5 9 19 19 16 28 5 28 36 12 12 21
Völlig unwichtig 3 4 7 1 4 3 2 9 1 3 10 3 2 6

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 3 1 10 6 2 3 3 5 1 - 2 5 4 4
Keine Angabe 1 1 - 1 - 1 1 - - - - 1 - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 15 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

alle Menschen vor dem Gesetz gleich behandelt werden

Besonders wichtig 88 90 82 87 83 86 90 92 93 97 85 86 88 82
Eher wichtig 10 8 10 10 16 12 7 8 6 3 12 11 11 17

Eher unwichtig 1 1 8 2 1 1 2 - - - - 3 1 1
Völlig unwichtig - - - - - - - - 1 - 3 - - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 - 1 - 1 1 - - - - - - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

vom Staat eine möglichst umfassende soziale Absicherung
gewährleistet wird

Besonders wichtig 59 59 76 64 43 52 67 42 79 48 66 66 57 62
Eher wichtig 34 33 21 31 47 42 27 36 18 42 28 31 36 32

Eher unwichtig 5 6 3 2 8 6 4 16 2 9 6 3 2 6
Völlig unwichtig 1 1 - - 2 - - 3 1 - - - 2 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 - 3 - - 2 2 - 1 - - 3 -
Keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 16 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

man völlig frei über sein Eigentum verfügen kann

Besonders wichtig 77 80 60 76 75 83 78 80 74 61 79 80 74 69
Eher wichtig 20 18 29 20 23 15 21 19 11 32 21 15 23 30

Eher unwichtig 2 2 - 1 2 1 - 1 12 7 - 1 1 1
Völlig unwichtig - - 1 1 - - 1 - 2 - - - - -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 10 2 - 1 - - 1 - - 4 2 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

soziale Unterschiede möglichst gering gehalten werden

Besonders wichtig 53 52 72 54 46 41 53 42 77 43 45 62 56 64
Eher wichtig 36 36 21 37 41 45 37 35 20 47 38 25 37 28

Eher unwichtig 7 8 3 4 11 10 5 18 1 7 9 11 3 4
Völlig unwichtig 2 2 4 1 - 1 2 3 1 - 6 1 2 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 2 - 3 2 3 2 2 1 3 2 1 2 2
Keine Angabe - - - 1 - - 1 - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 17 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 1: Ich nenne Ihnen nun einige Bestandteile unserer Demokratie. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Sache für Sie persönlich besonders wichtig, eher wichtig, eher

unwichtig oder völlig unwichtig ist. Wie wichtig ist Ihnen, dass ...?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

der Staat in der Marktwirtschaft für sozialen Ausgleich sorgt

Besonders wichtig 44 40 58 47 47 39 50 26 60 42 50 46 44 44
Eher wichtig 44 45 33 43 45 47 41 54 31 48 34 40 46 38

Eher unwichtig 8 12 8 4 5 11 7 14 1 9 9 10 4 17
Völlig unwichtig 2 2 - 1 1 1 1 4 6 1 5 3 1 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 1 - 4 2 2 - 2 2 - - 1 5 1
Keine Angabe - - 1 1 - - 1 - - - 2 - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 18 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 2: Die Bundesrepublik feiert in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag. Wenn Sie die letzten Jahre überdenken, würden Sie der Aussage zustimmen, dass die 60 Jahre

Bundesrepublik alles in allem eine Erfolgsgeschichte sind? Würden Sie voll und ganz zustimmen, oder zum Teil zustimmen, oder eher nicht zustimmen, oder überhaupt
nicht zustimmen?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Stimme voll und ganz zu 29 32 16 22 19 25 29 37 34 23 29 22 35
Stimme zum Teil zu 61 60 67 58 64 64 64 57 56 66 60 67 58

Stimme eher nicht zu 6 6 7 15 12 8 4 2 7 6 7 7 4
Stimme überhaupt nicht zu 3 1 7 4 4 3 2 2 2 3 2 3 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 3 1 1 - 1 1 1 2 2 1 1
Keine Angabe - - - - - - - 1 - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 19 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 2: Die Bundesrepublik feiert in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag. Wenn Sie die letzten Jahre überdenken, würden Sie der Aussage zustimmen, dass die 60 Jahre

Bundesrepublik alles in allem eine Erfolgsgeschichte sind? Würden Sie voll und ganz zustimmen, oder zum Teil zustimmen, oder eher nicht zustimmen, oder überhaupt
nicht zustimmen?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Stimme voll und ganz zu 29 25 21 38 24 48 25 35 15 31 38 8 21 29
Stimme zum Teil zu 61 64 51 57 65 48 68 55 67 62 49 71 68 57

Stimme eher nicht zu 6 8 17 1 8 2 2 7 13 6 5 16 7 9
Stimme überhaupt nicht zu 3 3 10 2 - 2 4 2 4 1 8 3 1 3

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 1 1 3 - - 1 1 - - 2 3 2
Keine Angabe - - - 1 - - 1 - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 20 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 3: Wie stolz sind Sie auf die Bundesrepublik Deutschland, auf das, was sie heute nach 60 Jahren ihres Bestehens ist? Sind Sie sehr stolz, ziemlich stolz, weniger stolz

oder überhaupt nicht stolz?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Sehr stolz 18 20 13 15 14 12 20 23 22 14 20 13 17
Ziemlich stolz 48 49 44 46 46 58 48 42 47 48 43 53 54

Weniger stolz 26 23 34 27 31 21 25 27 23 29 27 29 20
Überhaupt nicht stolz 6 6 7 10 7 6 6 4 7 5 7 4 6

Keine Angabe 2 2 2 2 2 3 1 4 1 4 3 1 3

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 21 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 3: Wie stolz sind Sie auf die Bundesrepublik Deutschland, auf das, was sie heute nach 60 Jahren ihres Bestehens ist? Sind Sie sehr stolz, ziemlich stolz, weniger stolz

oder überhaupt nicht stolz?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Sehr stolz 18 15 10 24 18 28 18 12 10 15 25 9 14 24
Ziemlich stolz 48 53 39 42 42 56 55 60 29 43 23 39 45 38

Weniger stolz 26 25 23 26 32 14 23 20 46 31 24 37 30 27
Überhaupt nicht stolz 6 6 28 4 5 1 3 4 15 3 28 14 7 8

Keine Angabe 2 1 - 4 3 1 1 4 - 8 - 1 4 3

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 22 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 4: Auch das Grundgesetz der Bundesrepublik, die deutsche Verfassung, wird in diesem Jahr 60 Jahre alt. Wie stolz sind Sie auf das Grundgesetz, sind Sie da sehr stolz,

ziemlich stolz, weniger stolz, oder überhaupt nicht stolz?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Sehr stolz 29 31 17 31 24 30 27 30 38 20 25 25 38
Ziemlich stolz 44 45 42 48 45 47 48 38 38 50 44 48 42

Weniger stolz 20 17 32 20 26 16 21 20 19 21 22 22 15
Überhaupt nicht stolz 3 3 5 1 3 3 2 4 3 3 4 2 3

Keine Angabe 4 4 4 - 2 4 2 8 2 6 5 3 2

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 23 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 4: Auch das Grundgesetz der Bundesrepublik, die deutsche Verfassung, wird in diesem Jahr 60 Jahre alt. Wie stolz sind Sie auf das Grundgesetz, sind Sie da sehr stolz,

ziemlich stolz, weniger stolz, oder überhaupt nicht stolz?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Sehr stolz 29 29 11 29 31 37 30 27 26 37 28 22 21 21
Ziemlich stolz 44 47 51 39 43 46 46 48 29 48 35 45 44 40

Weniger stolz 20 19 27 19 24 11 21 18 31 10 22 27 23 32
Überhaupt nicht stolz 3 2 10 5 1 2 2 4 12 2 13 3 3 3

Keine Angabe 4 3 1 8 1 4 1 3 2 3 2 3 9 4

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 24 Befragungszeitraum: 17.03. - 19.03.2009 Infratest dimap



Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

solider Staat

Stimme voll und ganz zu 38 40 30 46 31 41 39 36 48 29 35 35 47
Stimme zum Teil zu 51 50 53 42 55 50 52 51 43 58 51 53 46

Stimme eher nicht zu 7 7 11 9 11 8 6 7 7 8 9 8 5
Stimme überhaupt nicht zu 2 1 4 3 1 1 1 2 1 2 3 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 1 2 - 2 - 1 3 1 2 2 2 1
Keine Angabe - 1 - - - - 1 1 - 1 - 1 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

freier Staat

Stimme voll und ganz zu 53 56 39 59 39 49 52 58 54 51 56 48 52
Stimme zum Teil zu 39 37 49 26 47 42 44 36 38 41 36 44 40

Stimme eher nicht zu 5 4 9 7 9 6 3 5 6 5 4 7 6
Stimme überhaupt nicht zu 2 2 2 3 5 3 1 1 1 3 3 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 5 - - - - 1 - 1 - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Staat, in dem man gerne lebt

Stimme voll und ganz zu 59 63 47 48 52 55 54 73 61 58 63 52 61
Stimme zum Teil zu 35 32 45 37 38 39 42 25 35 36 32 42 33

Stimme eher nicht zu 4 3 6 9 9 4 3 1 2 5 2 5 5
Stimme überhaupt nicht zu 1 1 1 1 1 1 1 - - 1 1 1 -

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 5 - 1 - 1 2 - 2 - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Staat, in dem es gerecht zugeht

Stimme voll und ganz zu 16 17 10 30 12 14 15 15 19 13 15 13 19
Stimme zum Teil zu 57 59 52 43 57 62 57 60 55 60 59 56 58

Stimme eher nicht zu 19 17 25 20 22 20 20 16 20 18 18 22 18
Stimme überhaupt nicht zu 7 6 12 7 8 4 7 8 5 9 8 7 5

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 - 1 - 1 1 1 - - 2 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Staat, den zu verteidigen sich lohnt

Stimme voll und ganz zu 57 59 49 49 46 58 56 64 61 54 60 52 58
Stimme zum Teil zu 32 31 37 37 43 32 34 26 30 34 30 35 35

Stimme eher nicht zu 4 4 6 4 7 5 6 2 5 4 3 8 3
Stimme überhaupt nicht zu 4 3 7 10 1 4 3 3 3 5 4 4 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 2 1 - - 1 1 4 1 2 2 1 1
Keine Angabe 1 1 - - 3 - - 1 - 1 1 - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sozialer Staat

Stimme voll und ganz zu 38 41 29 44 42 38 37 36 40 36 37 36 40
Stimme zum Teil zu 54 55 53 45 52 52 56 58 54 55 57 53 53

Stimme eher nicht zu 6 4 14 11 4 10 5 5 5 8 4 10 6
Stimme überhaupt nicht zu 1 - 4 - 1 - 2 1 1 1 1 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - - - 1 - - - - - 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

solider Staat

Stimme voll und ganz zu 38 39 38 37 35 48 41 45 20 46 28 27 30 42
Stimme zum Teil zu 51 51 40 51 54 47 50 43 51 44 39 59 59 49

Stimme eher nicht zu 7 8 16 6 8 3 6 9 19 6 25 12 6 5
Stimme überhaupt nicht zu 2 1 5 2 2 1 - - 5 3 5 2 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 1 1 3 1 1 2 3 5 - 1 - 2 3
Keine Angabe - - - 1 - - 1 - - 1 2 - 1 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

freier Staat

Stimme voll und ganz zu 53 50 45 59 52 67 52 48 30 62 45 37 51 52
Stimme zum Teil zu 39 42 38 34 41 30 44 37 54 32 41 46 42 36

Stimme eher nicht zu 5 6 4 5 5 2 2 7 13 5 9 12 4 9
Stimme überhaupt nicht zu 2 2 3 1 2 1 2 8 2 1 5 - 2 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 10 1 - - - - 1 - - 4 1 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - 1 - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Staat, in dem man gerne lebt

Stimme voll und ganz zu 59 55 37 74 53 79 57 61 37 70 28 38 57 64
Stimme zum Teil zu 35 40 37 23 41 20 34 34 60 25 62 51 38 31

Stimme eher nicht zu 4 4 12 1 6 1 8 5 1 1 7 4 4 3
Stimme überhaupt nicht zu 1 1 4 1 - - 1 - 2 4 3 1 1 1

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - 10 1 - - - - - - - 6 - 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Staat, in dem es gerecht zugeht

Stimme voll und ganz zu 16 15 21 15 18 21 17 17 11 12 4 10 12 24
Stimme zum Teil zu 57 58 42 59 55 67 61 48 36 69 51 48 59 48

Stimme eher nicht zu 19 20 19 17 21 11 15 25 42 15 21 28 20 13
Stimme überhaupt nicht zu 7 6 17 7 6 1 6 8 10 4 24 14 7 14

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 1 1 2 - - 1 2 1 - - - 2 1
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Frage 5: Die weltweite Wirtschaftskrise hat auch Deutschland erreicht. Wenn Sie einmal nicht an die gegenwärtige schwierige wirtschaftliche Situation denken, sondern an die

Bundesrepublik Deutschland insgesamt: Würden Sie der Aussage zustimmen, die Bundesrepublik ist im Großen und Ganzen ein ....? Stimmen Sie dieser Aussage
voll und ganz zu, oder zum Teil zu oder eher nicht zu, oder überhaupt nicht zu?

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Staat, den zu verteidigen sich lohnt

Stimme voll und ganz zu 57 54 52 66 49 71 63 63 41 48 35 45 50 56
Stimme zum Teil zu 32 35 37 23 41 25 27 27 45 41 43 43 36 23

Stimme eher nicht zu 4 6 1 2 6 1 4 6 4 8 15 8 3 10
Stimme überhaupt nicht zu 4 3 10 3 4 - 5 1 10 3 5 4 7 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 2 1 - 4 - 2 1 2 - - - - 3 2
Keine Angabe 1 1 - 2 - 1 - 1 - - 2 - 1 7

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

sozialer Staat

Stimme voll und ganz zu 38 41 28 35 38 50 35 36 23 44 27 28 37 44
Stimme zum Teil zu 54 52 54 58 57 49 55 58 63 52 56 58 56 50

Stimme eher nicht zu 6 7 12 6 4 1 9 6 10 4 10 12 6 4
Stimme überhaupt nicht zu 1 - 6 1 - - - - 4 - 5 1 1 2

Weiß nicht, kann ich nicht beurteilen 1 - - - 1 - 1 - - - - 1 - -
Keine Angabe - - - - - - - - - - 2 - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Alter in Jahren
18-24 10 10 10 100 - - - - 10 10 4 12 15
25-34 13 13 14 - 100 - - - 14 12 7 17 19
35-44 19 20 15 - - 100 - - 20 18 12 25 25
45-59 26 25 29 - - - 100 - 28 25 25 30 23
60 und älter 32 32 32 - - - - 100 28 35 52 16 18

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 49,8 49,6 50,2 21,2 29,6 40,1 51,5 70,9 48,3 51,1 58,1 43,6 43,3

Geschlecht
Männlich 48 48 48 48 53 50 51 43 100 - 45 45 60
Weiblich 52 52 52 52 47 50 49 57 - 100 55 55 40

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Sind Sie zur Zeit ...
-Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 50 51 47 25 70 80 78 8 56 45 35 66 58
-Lehrling 2 2 2 15 3 - - - 2 2 1 3 1
-In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig 1 1 1 - 1 1 1 - - 1 1 1 1
-In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 1 1 - - 1 1 2 1 1 1 1 1
-Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 4 3 8 11 7 4 6 1 4 5 5 6 3
-Rentner oder Pensionär 30 28 34 2 - 1 7 85 29 30 48 14 17
-Schüler an allgemeinbildender Schule 1 1 - 9 - - - - 1 - - - -
-Fachschüler - - 1 2 - - - - - - - - -
-Student 4 4 2 22 10 - - - 5 2 - - 16
-Hausfrau/Hausmann 6 8 2 6 8 11 7 3 - 12 9 6 2
-Wehr-/Zivildienstleistender - - 1 4 - - - - 1 - - 1 -
-Sonstiges 1 1 1 4 1 2 - 1 1 2 - 2 1

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluß
-Haupt- oder Volksschul-Abschluss 42 46 29 14 22 27 41 70 40 45 98 - -
-Mittl. Reife oder Abschluß der polytechn. Oberschule 31 26 48 39 41 41 35 15 29 33 - 100 -
-Abitur, Fachhochschulreife (Gymn. o. erweit. Obersch.
EOS) 23 24 20 35 33 31 20 13 29 18 - - 100
-Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 1 1 1 3 1 - 1 - - 2 2 - -
-Noch in Schulausbildung 1 1 - 9 - - - - 1 - - - -
-Sonstiges - - - - - - - - - - - - -

Keine Angabe 2 2 2 - 3 1 3 2 1 2 - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-24 25-34 35-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Region

Deutschland West 78 100 - 78 77 83 76 78 78 78 85 66 80
Deutschland Ost 22 - 100 22 23 17 24 22 22 22 15 34 20

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland
Berlin 4 - 18 4 6 2 4 4 3 5 3 5 6
Mecklenb.-Vorp. 2 - 10 4 1 3 3 1 2 2 1 4 2
Brandenburg 4 - 17 3 4 1 4 4 4 3 3 5 3
Sachsen-Anhalt 3 - 14 - 5 4 3 3 3 3 2 5 2
Thüringen 3 - 15 2 4 3 4 3 4 3 2 5 2
Sachsen 6 - 26 8 3 4 6 7 6 6 3 10 4
Schleswig-Holstein 3 4 - - 2 4 3 5 2 4 5 2 2
Hamburg 2 3 - - 4 3 1 4 2 3 3 - 4
Niedersachsen 10 13 - 17 8 11 10 8 12 8 10 10 8
Bremen 1 1 - 2 1 - 1 - 1 - - 1 2
Nordrhein-Westfalen 21 27 - 24 19 18 19 25 22 21 20 18 26
Hessen 7 9 - 15 7 8 7 4 7 7 5 7 12
Rheinland Pfalz / Saarland 7 8 - 3 3 6 5 10 6 7 8 5 5
Baden-Württemberg 12 16 - 13 13 14 13 11 12 12 16 9 11
Bayern 15 19 - 5 20 19 17 11 14 16 19 14 11

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Alter in Jahren
18-24 10 7 25 1 36 8 17 5 3 17 7 12 8 5
25-34 13 18 19 - 20 9 13 20 6 14 23 12 17 14
35-44 19 29 17 1 20 14 17 31 18 30 7 23 20 13
45-59 26 40 35 6 15 29 15 24 24 22 49 30 26 43
60 und älter 32 6 4 92 9 40 38 20 49 17 14 23 29 23

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - 2
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Durchschnittsalter 49,8 42,7 38,1 70,5 35,0 54,5 49,5 45,9 54,5 42,8 46,6 47,0 48,3 49,4

Geschlecht
Männlich 48 54 43 47 31 49 50 59 62 37 61 53 37 44
Weiblich 52 46 57 53 69 51 50 41 38 63 39 47 63 56

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - -
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Sind Sie zur Zeit ...
-Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch ’Mini-Jobs’) 50 94 - - - 45 41 68 44 60 50 53 51 66
-Lehrling 2 3 - - - 2 3 - - - 12 5 - -
-In einem ’Ein-Euro-Job’ tätig 1 1 - - - - - - 1 - - 1 2 -
-In Altersteilzeit (egal welche Phase) 1 2 - - - - 1 - 7 - - 1 - -
-Arbeitslos (Ohne ’Ein-Euro-Job’) 4 - 100 - - 3 6 2 6 3 13 6 5 1
-Rentner oder Pensionär 30 - - 100 - 39 37 20 41 14 3 23 24 25
-Schüler an allgemeinbildender Schule 1 - - - 7 - 2 - - - 5 - 2 2
-Fachschüler - - - - 1 - - - - - - - - 2
-Student 4 - - - 29 5 3 3 1 9 - 2 5 1
-Hausfrau/Hausmann 6 - - - 51 5 5 5 - 11 14 9 9 1
-Wehr-/Zivildienstleistender - - - - 3 - 1 - - - - - 1 -
-Sonstiges 1 - - - 9 1 1 2 - 3 3 - 1 1

Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - 1
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Schulabschluß
-Haupt- oder Volksschul-Abschluss 42 30 46 70 27 52 42 16 42 19 56 50 43 33
-Mittl. Reife oder Abschluß der polytechn. Oberschule 31 41 38 15 24 22 36 44 28 27 28 36 30 36
-Abitur, Fachhochschulreife (Gymn. o. erweit. Obersch. EOS) 23 26 16 13 36 24 20 39 24 53 11 14 20 16
-Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 1 - - - 6 1 - - - - - - 4 -
-Noch in Schulausbildung 1 - - - 7 - 1 1 - - 5 - 2 2
-Sonstiges - - - - - - - - - - - - - -

Keine Angabe 2 3 - 2 - 1 1 - 6 1 - - 1 13
Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Demokratieverständnis
Statistik: Befragungspersonen

Tätigkeit Parteipräferenz

Gesamt
Erwerbs-

tätige
Arbeits-

lose
Rent-
ner

Son-
stige

CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Region

Deutschland West 78 79 61 75 88 83 78 82 61 83 82 74 79 67
Deutschland Ost 22 21 39 25 12 17 22 18 39 17 18 26 21 33

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Bundesland
Berlin 4 4 7 4 3 2 6 2 9 5 4 4 3 7
Mecklenb.-Vorp. 2 3 7 2 - 2 2 4 4 1 1 2 2 2
Brandenburg 4 3 6 5 3 3 6 2 5 2 7 5 2 3
Sachsen-Anhalt 3 3 5 3 1 3 2 1 3 2 - 5 4 5
Thüringen 3 3 5 3 2 2 2 4 9 1 1 3 4 7
Sachsen 6 5 8 7 4 4 4 5 9 6 4 7 6 9
Schleswig-Holstein 3 2 6 4 4 5 2 1 1 4 - 1 7 1
Hamburg 2 2 - 4 1 3 5 - 3 5 1 2 - -
Niedersachsen 10 10 8 10 11 9 12 12 9 7 15 11 8 10
Bremen 1 1 - - 1 2 - - 1 - - - - -
Nordrhein-Westfalen 21 18 27 24 28 22 24 19 10 29 10 18 25 16
Hessen 7 8 2 4 11 6 8 8 3 16 10 8 6 1
Rheinland Pfalz / Saarland 7 5 1 10 6 6 6 6 28 3 14 2 5 2
Baden-Württemberg 12 15 12 10 9 12 9 9 - 11 15 16 15 26
Bayern 15 18 6 10 16 19 12 27 6 8 18 16 13 11

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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